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D er M i t g l i e d s b e i t r a g  fü r 1953 ist 
m it 40 S gegenüber dem V orjah r u n v e r
ändert. E rlagscheine zur E inzahlung sind 
m it dem R undschreiben  Nr. 3 den M itglie
dern  bere its  zugegangen. Soweit diese Be
w irtschafter von F ischw ässern sind, b e 
steh t lau t H auptversam m lungsbeschluß 
die Pflicht zum Bezug der Zeitschrift

„ Ö s t e r r e i c h s  F i s c h e r e i . “ Die 
B ezugsgebühr (30 S) ist zugleich m it dem 
V erbandsbeitrag  einzuzahlen, soferne die 
B egleichung nich t bere its d irek t an den 
V erlag erfo lg t ist.

P f l i c h t b e s a t z  - A nm eldungen mö
gen um gehend vorgenom m en w erden, da 
die Besatzfische fü r den H erbst schon je tz t 
bes te llt w erden müssen. Es stehen le tz t
m alig 30% ige ERP-B eihilfen zur V er
fügung.

F i s c h e r e i k a t a s t e r  Gemäß Be
schluß der V ollversam m lung vom 12. A pril 
1953 ist die N euanlage des F ischere i
katasters, der in H inkunft „F ischereibuch“ 
heißen w ird, bere its in Angriff genom 
men. H iezu hat das Amt der S alzburger 
L andesreg ierung  einen nam haften  B eitrag  
geleistet, w odurch es möglich w urde, mit 
der D urch füh rung  dieser um fangreichen 
A rbeit H errn  Dr. K urt C onrad zu b e 
trauen . O berlandesgerich tsra t D r. F ranz 
K i n d 1 e r (Uttendorf, O .-ö.) h a t dem 
W erk  seine auf reichen E rfahrungen  
fußende U nterstü tzung  angedeihen lassen, 
so daß G ew ähr besteht, daß das neue 
„F ischereibuch“ allen  A nsprüchen gerecht 
w erden  w ird. H iezu ist aber auch die M it
a rb e it der F ischere irech tsbesitzer u n e r
läßlich. W enn daher an diese die E in la
dung ergeht, sich an einem  bestim m ten 
Tag m it allen vorhandenen  U nterlagen, 
wie G rundbuchsauszügen, K aufverträgen  
usw., beim  zuständigen G rundbuch  einzu- 
finden, so b itten  w ir alle in ihrem  u re ig en 
sten  In teresse  um  ih r E rscheinen und  ih re  
tä tige  M ithilfe.

S. K r i e g ,  Ing. F l u c h e r

Revierbildung im Burgenland
D urch  die zw eite F ischere ivero rdnung  

der burgenländischen  L andesreg ierung  
(LGB1. Nr. 9/1953) w erden  die F isch
w ässer des Landes in  7 G ebiete eingeteilt, 
fü r die je  ein F ischereiausschuß zu b e 
stellen  ist. D iese G ebiete sind:

I. L eitha sam t Nebenflüssen und Seiten
arm en (Kanälen); N eufelder See.

II. N eusiedlersee m it Zuflüssen außer 
der W ulka; L acken im Seewinkel.

III. W ulkabach m it Zuflüssen und  Zeisel
bach.

IV. G oldbach und F rau en b ru n n b ach ; Ni- 
k itscherbach ; R abnitz m it N eben
flüssen; Güns m it Nebenflüssen.

V. R echnitzbahn, P inka m it N eben
flüssen.

VI. S trem  m it N ebenflüssen; R e iners
dorferbach.

VII. Lafnitz m it Zuflüssen; Raab mit Zu
flüssen; K lausenbach m it Lendva- 
bach.
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Gemäß V erordnung des L andeshaup t
m annes von W ien vom 10. A pril 1953, 
LGB1. Nr. 11, ist das W eidenlassen von 
Vieh sowie die A blagerung  von K ehricht, 
Schnee, Schutt, U nra t und  anderen  die 
W asserbeschaffenheit gesundheitlich  oder 
sonst nach te ilig  beeinflussenden Stoffen an 
den U fern  und  Schutzdäm m en der Donau, 
des D onaukanales, der A lten  D onau, des 
W ienflusses und des L iesingbaches v e r
boten.

Schweizer Aufklärungsfilm
Dem T ätigkeitsberich t der „Schweize

rischen V ereinigung fü r G ew ässerschlitz“ 
kann  entnom m en w erden, daß der A uf
klärungsfilm  „W asser in G efah r“ im Jahre  
1952 rund  2200mal in Kinos der Schweiz 
au fgeführt w orden ist. D afü r m ußte die 
V ereinigung T ausende von F ran k en  b e
zahlen, w ährend  die V orführungen  in 
D eutsch land  T ausende von F ran k en  an 
L izenzgebühren einbrach ten . (Ja, der P ro 
phet gilt nichts in seinem  V aterlandei)

D i e  natürlichen Wasserreserven einer Landschaft schwinden durch die künstlichen 
Eingriffe des Menschen immer mehr, während der Wasserbedarf der Bevölkerung 
und der Industrie sprunghaft zunimmt. Prof. Dr. H. L i e b m a n n
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